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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 UAW Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Lautrach/Illerbeuren : FC Hawangen 
Montag, 19.12.2022, 20:15 Uhr

Merk fixiert zwei Punkte für den TSV Lautrach/Illerbeuren

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Lautrach/Illerbeuren am
Montagabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (21:14 Sätze) in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 UAW Süd
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) Partie gegen den FC Hawangen gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Thomas Mahler, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne
Niederlage blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Weiß / Mahler überzeugten im Doppel gegen Lebherz / von
Kietzell, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnten. Den Sieg von Schneider / Fickler konnten Dobler / Merk im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht
ganz mithalten konnte Hans Dobler, beim 1:3 gegen Martin Fickler, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Florian Weiß bei seiner 1:3-Niederlage
von Dietmar Schneider dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Thomas Mahler gelang es, Jakob von Kietzell im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Recht kurzen
Prozess machte Johann Merk beim 11:6, 11:4, 11:7 mit Christoph Lebherz. Da gab es nichts zu
rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Lautrach/Illerbeuren und des FC
Hawangen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hans Dobler, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Dietmar Schneider verlor. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. 3:2 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels,
als Florian Weiß und Martin Fickler den letzten Ballwechsel spielten. Thomas Mahler hatte seinen
Gegner Christoph Lebherz beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Zu guter Letzt
ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Johann Merk hatte daraufhin gegen Jakob von
Kietzell bei seinem 3:0 wenig Probleme. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der
TSV Lautrach/Illerbeuren verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TSV Lautrach/Illerbeuren am 23.01.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen BC Wolfertschwenden III, während der FC Hawangen am 11.01.2023 gegen den SV
Memmingerberg IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Lautrach/Illerbeuren

Doppel: Weiß / Mahler 1:0, Dobler / Merk 0:1 
Einzel: H. Dobler 0:2, F. Weiß 1:1, T. Mahler 2:0, J. Merk 2:0 

 FC Hawangen
Doppel: Lebherz / von Kietzell 0:1, Schneider / Fickler 1:0 
Einzel: D. Schneider 2:0, M. Fickler 1:1, C. Lebherz 0:2, J. Kietzell 0:2


